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Bezirksklasse Herren GF

SV Groß Oesingen : VfL Knesebeck 
Samstag, 26.11.2022, 14:30 Uhr

Swit in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren GF traf der SV Groß Oesingen am Samstag, den 26. November
im 8. Saisonspiel auf den VfL Knesebeck. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Thorsten
Swit. Erstaunlich war, dass der SV Groß Oesingen diese Partie mit 2 und der VfL Knesebeck mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Swit / von der Ohe beim 11:5, 7:11, 11:1, 11:5 gegen Dürkop /
Wichmann ein. Das folgende Doppel zwischen Lindmüller / Müller und Reichelt / Reichelt endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Heers /
Schulze beim 13:11, 11:8, 7:11, 11:6 gegen Bartels / Fritzsch doch überlegen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Passende
spielerische Mittel hatte Thorsten Swit letztlich parat, um Jan-Hendrik Dürkop zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Jörg Lindmüller bei seinem 3:2 gegen Dennis Reichelt zu verrichten. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Timon Heers beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Marian Bartels von Beginn an. Zwar brachte Vincent Reichelt Ernst-Adolf von der Ohe phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ernst-Adolf von der Ohe mit 3:1 durch. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim 3:0 gegen Nick Wichmann fand
David Müller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim nachfolgenden 0:3 gegen
Klaus Fritzsch fand hingegen Rainer Schulze von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Thorsten
Swit überzeugte im Match gegen Dennis Reichelt, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Jan-Hendrik Dürkop kam Jörg Lindmüller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Groß Oesingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des VfL Knesebeck geht es stattdessen am 27.11.2022 gegen den TTC Grassel
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Groß Oesingen

Doppel: Swit / von der Ohe 1:0, Lindmüller / Müller 0:1, Heers / Schulze 1:0 
Einzel: T. Swit 2:0, J. Lindmüller 2:0, T. Heers 1:0, E. Ohe 1:0, D. Müller 1:0, R. Schulze 0:1 

 VfL Knesebeck
Doppel: Reichelt / Reichelt 1:0, Dürkop / Wichmann 0:1, Bartels / Fritzsch 0:1 
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Einzel: D. Reichelt 0:2, J. Dürkop 0:2, V. Reichelt 0:1, M. Bartels 0:1, K. Fritzsch 1:0, N. Wichmann 0:
1


